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Ergebnisvermerk zum Jour fixe der Bereichsleiter(innen) am 13. April 2021 
Teilnehmer: GB, RE, CG, SH, HU, SKO, TP, MRA, HA, TAZ, VAL, BA, CH, GRO 
 
 

A. Aufträge 
 Thema Frist Wer 
1. TP 

Hinweis auf DLT-Pilot-Regime für Marktinfrastrukturen. Befassung des 
ECON im EU-Parlament läuft. VÖB wird dazu eine Stellungnahme 
abgeben. Kritik an Absenkung des Marktvolumens und der Reduzierung 
der Anwendungszeit. DK-Aktivitäten gibt es dazu derzeit nicht.  
 

  
 
 
 

2. CH 
Diskussion zum Thema Impfung wird weiter kontrovers geführt. VÖB hat 
Erfahrungsaustausch der Häuser am 12.4.21 dazu durchgeführt. VÖB 
spricht, anders als andere DK-Verbände, wegen divergierender 
Institutspositionen keine Empfehlungen zum Thema aus.  
 
Umsetzung eines EU-Abkommens („intergovernmental agreement”) 
liegt im Bundesrat.  Es geht um ein Vorziehen der Möglichkeit des ESM 
an SRB revolvierende Kreditlinien zu geben, um im Abwicklungsfall 
Fazilitäten bereitzustellen. Das würde im Ergebnis dazu führen – so die 
bisherige Lesart – dass auf unsere Häuser nachträglich Beiträge 
zukommen könnten. Ein Haus fragt nach Aktivitäten des VÖB in diesem 
Zusammenhang in der Vergangenheit.  Rücksprache zu dem Thema 
zwischen CH und BA im Nachgang.   
 

  

3. TAZ 
Thema Exportfinanzierungsgeschäft. VÖB ist schon längere Zeit in 
Gesprächen mit dem VDMA. Man möchte eine gemeinsame 
Positionierung gegenüber BMF und BMWi, hier zeichnet sich eine 
Verständigung ab.  VÖB setzt sich ein für eine Forfaitierungsgarantie des 
Bundes für Exportfinanzierungen und für eine Erhöhung bei der 
Deckung des Bundes bei den Avalgarantien.  
 
Thema Lieferkettengesetz. Vor Osten wurde eine Stellungnahme in den 
Gremien verteilt. Institute sprechen sich für eine VÖB-Stellungnahme 
gegenüber den möglichen Ansprechpartnern im Parlament aus. Parallel 
gibt es auch einen DK-Prozess.   
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4. HA 
DK-Telko mit BaFin und Bundesbank zum Zinsänderungsrisiko im 
Anlagebuch, um Positionspapier zu den Arbeiten der EBA abzustimmen.  
 
Vorbereitung CEO-Roundtable wurde letzte Woche intern verteilt. 
Fachkollegen wurden um Unterstützung gebeten. Rückmeldung bis 
Mitte der Woche erbeten.  
 

  

5. GRO 
Kündigung des Telekom-Vertrags für Telefonkonferenzen geplant. 
Meetyoo bleibt bestehen, da diese Telefonkonferenzen gemäß der 
Buchungsübersicht mehr genutzt werden. Bereiche werden gebeten, im 
Bereich die Nutzung von Meetyoo oder Telekom zu erfragen.  
 
Vorbereitungen zur Befragung zur psychischen Gefährdungs-
beurteilung mit Betriebsrat und DEKRA laufen. Infoveranstaltungen 
dazu vermutlich noch im April. Umfrage wird voraussichtlich im Mai 
starten.  
 

  

6. MRA 
Bafin hat am 12.4.21 die Konsultation der 
Zahlungsdiensteaufsichtlichen Anforderungen an die IT (ZAIT) gestartet. 
Entgegen vorherigen Verlautbarungen werden nur Zahlungs- und E-
Geld-Institute adressiert. Ausnahme ist Kapitel 11 “Management der 
Beziehungen mit Zahlungsdienstenutzern”. Diese soll auch 1:1 in die 
BAIT übernommen werden und ist insofern auch für Banken direkt 
relevant.  
 
Bericht aus dem Termin mit dem BMF zum Thema Anpassung des 
Zahlungskontengesetzes (ZKG) in Bezug auf die EU-RL zum 
verpflichtenden Angebot von Vergleichswebsites für Verbraucher bzgl. 
Zahlungskontendienste. Ab Q2 2022 soll BaFin als staatl. Anbieter einer 
Vergleichswebsite etabliert werden. Zertifizierungsprozess für private 
Anbieter soll aufrechterhalten werden. Kosten von 1,5 Mio. EUR p.a. soll 
Kreditwirtschaft gemäß Ermächtigungsnormen zahlen. DK hatte sich 
anders positioniert. ZKG-Gesetzanpassung in Teil der Anhörung am 19. 
April und wird ggf. Dem Schwarmfinanzierungsbegleitgesetz auf den 
Weg gebracht.  
 
Projekt digitaler Euro. Weiteres DK-Teilprojekt (koordiniert durch BdB) 
wird aufgesetzt zum Thema Kapitalmarkt- und Interbankensicht.   
 
Thema Risiko von Echtzeitzahlungen: Mögliche kommende gesetzliche 
Verpflichtung zu Echtzeitzahlungen und Umstellung von bisherigen 
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Standard-Überweisungen auf Echtzeitzahlungen (“new normal”) ruft 
Risikoaspekte auf den Plan. BaFin sieht dies kritisch. Wir sehen ebenfalls 
verschiedene Marktnotwendigkeiten und keine gesetzliche 
Umstellungspflicht.   
 

7. RE 
Berichterstattergespräch zum FISG am 12.4.21. Noch unklar, ob 
Ausnahme für die großen Förderbanken durchgekommen ist.  
 
Entwurf einer Richtlinie zur nichtfinanziellen Berichterstattung. Inhalt 
ist aus VÖB-Sicht insgesamt wenig kritisch.  
 

  

8. CG 
Vorbereitung Länderarbeitskreis Banken. Bitte um Rückmeldung der 
Themen bis Ende der Woche.  
Basel III-Monitoring. Die EBA hat die Systematik geändert, so dass die 
HASPA darunterfällt. VÖB sucht nach Lösungen.  
 

  

10. BA 
Hinweis auf Veranstaltung „Unternehmen im Engpass zwischen Corona 
und Strukturwandel“. 
 
Die Plattform „Financial Data Exchange Templates“ hat sich 
entschieden, eine Arbeitsgruppe zum Austausch von ESG-Daten zu 
gründen. VÖB übernimmt das Sekretariat und organisiert die 
Arbeitsgruppe.  
  

  

11.  SH 
Positive Gespräche mit der DEKA zum Thema RADAR.          
 

  

 
 
 
Der nächste Jour fixe der Bereichsleiter(innen) findet am 20. April 2021 statt.  
 
Fortführung der Protokollierung: CG (20.04.), MRA (27.04.), VAL (04.05.), OK 
(11.05.), BA (18.05.), HA (25.05.), CH (01.06.), RE (08.06.), SKO (15.06.), BE (22.06.), 
HU (29.06.) 
 
Unsere Wertekultur – Zusammen ergeben wir den VÖB.  
 
Wir tragen Verantwortung für eigene Aufgaben und gemeinsame Verbandsziele. 


